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   Prostata    

 

Gradation 

GNr: I II III  V VI 

55  Zustand nach ausgeheilter Prostati-

tis. 

Veränderung im Bereich der prosta-

tischen Harnröhre (z. B. Prostatahy-

perplasie) ohne Blasenentleerungs-

störung. 

 

Rezidivierende Prostatitis ohne 

krankhaften Befund und ohne Erre-

gernachweis in den letzten 12 Mo-

naten. 

 

Vegetatives Urogenitalsyndrom. 

 

Zustand nach erfolgreicher Behand-

lung (auch Operation) im Bereich 

der prostatischen Harnröhre ohne 

Funktionsstörung. 

 

 Erkrankungen der Prostata, des Bla-

senhalses und der Samenbläschen, 

die erfolgreich behandelt werden 

können. 

 

 

 

Nachuntersuchung spätestens 

nach 12 Monaten. 

Chronisch rezidivierende Prostatitis 

mit ständigen Beschwerden und 

nachgewiesener Therapieresistenz. 

 

Veränderungen im Bereich der pro-

statischen Harnröhre (z. B. Prostata-

hyperplasie) mit deutlich pathologi-

schem Befund, auch nach Operation. 

 

Vegetatives Urogenitalsyndrom mit 

erheblichen Beschwerden. 

 

Maligne Neoplasien. 

 

Anmerkungen:

– Im Zweifelsfall ab Gadation III fachärztlicher Befundbericht erforderlich. 

– GNr 13 ist bei der Beurteilung des vegetativen Urogenitalsyndroms zu beachten. 

– Weitere Hinweise siehe Anlage 7. 



GNr 55

 ! Das Vegetative Urogenitalsyndrom (VUG) imponiert wie eine Prostatitis ohne Erregernachweis (zur soma-

toformen [psychosomatischen] Komponente des VUG, siehe auch Nr. 238.). 


